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Datum:  29.09.2023 

Vorlagen Nummer:  2023/224 

 Sachbearbeiter:  Weimer, Ruslan 

Stadtbauamt Telefon:  07544/500-225 

 Aktenzeichen:   

 Beteiligte Ämter:   

 

Beratungsunterlage  

öffentlich Gemeinderat 17.10.2023 Beratung und Beschlussfassung     

 

 

Sanierung Ortsdurchfahrt Reute - Vergabe der Bauleistungen zur Erneuerung der 

Wasserleitung  

 

Ausgangslage 

 

Das Landratsamt Bodenseekreis plant die Sanierung der Ortsdurchfahrt Reute (K7782). Im 

Zuge dessen wird die Stadt Markdorf die in der Straße verlaufende DN 100 GGG 

Trinkwasserleitung erneuern lassen. Die Planung sieht die Neuverlegung einer 

Trinkwasserleitung mit ca. 490 m 125x11,4 PE100 vor. Außerdem werden neue Über-/und 

Unterflurhydranten platziert sowie auf der gesamten Leitungstrasse 14 neue Hausanschlüsse 

gesetzt. Im Zuge dieser Baumaßnahme werden die Hauanschlussleitungen nur bis zur 

Grundstücksgrenze bis zur Vorstreckung verlegt. Vor Beginn der Arbeiten wurden bzw. 

werden bereits die Hausanschlüsse vom Gebäude bis zur Flurstücksgrenze verlegt. Die 

Hauseigentümer werden in Eigenregie die Installationsarbeiten im Gebäude selbst 

beauftragen. Im Zuge des Neubaus der Trinkwasserleitung werden außerdem Kabel der 

Telekom, der Netze BW und Breitbandleerohre des ZVBBs verlegt. Der Ausführungszeitraum 

der Baumaßnahme ist für Anfang November 2023 bis April 2024 angesetzt.  

 

 

Sachverhalt 

 

Die Sanierung der OD Reute wurde öffentlich durch das Landratsamt Bodenseekreis 

ausgeschrieben. Das Gewerk „Rohrleitungsbau“ für die Neuverlegung der Wasserleitung 

wurde in diesem Zuge als Los 2 ausgeschrieben. Zur Submission am 14.09.2023 wurde 1 

Angebot abgegeben. 
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Gewerk: Rohrleitungsbau (Los 2) 

 

Geprüfte Angebotsendsummen inkl. Nachlässe: 

Kostenberechnung Ingenieurbüro Wasser-Müller, BC 167.563,00 € (Netto) 100,0 % 

Firma Storz, Ravensburg 160.627,72 € (Netto) 95,8 % 

 

Die Angebotssumme des wirtschaftlichsten Bieters liegt somit 6.935,28 € (Netto) unter der 

Summe der Kostenberechnung. Die Fa. J. Friedrich Storz GmbH & Co. KG ist für die 

ausgeschriebenen Gewerke präqualifiziert und somit fachlich und wirtschaftlich als 

leistungsfähig anzusehen. Das Angebot wird als wirtschaftlich auskömmlich und geeignet 

gewertet. Es wird die Vergabe an die Fa. J. Friedrich Storz GmbH & Co. KG empfohlen. 

 

 

Finanzierung und Kosten der Maßnahme 

 

Im Investitionshaushalt der Gemeindewerke Markdorf, Sachkonto 0362100 | Invest-Nr. WI-

3621-233 wurden für die Neuverlegung der Wasserleitung für die Jahre 2023 und 2024 

finanzielle Mittel in Höhe von jeweils 100.000 € netto bereitgestellt.  

 

Die Gesamtkosten der Baumaßnahme einschließlich Baunebenkosten belaufen sich 

voraussichtlich auf ca. 192.000 € Netto. 

 

Auswirkungen auf den Klimaschutz (z.B. CO2-Ausstoß/Energieverbrauch): 

Erhebliche Reduktion  

(  ) 

Geringfügige Reduktion  

(  ) 

Keine  

(  ) 

Geringfügige Erhöhung  

( x ) 

Erhebliche Erhöhung  

(  ) 

Durch die Baumaßnahme wird der aktuelle CO2 Ausstoß langfristig nicht verändert. Die Maßnahmen 

an sich (graue Energie) haben jedoch einen kurzzeitigen Effekt, da mit Baufahrzeugen sowie 

Maschinen- und Materialeinsatz zu rechnen ist. 

 

 
  

Beschlussvorschlag 

 

Der Gemeinderat beschließt, die Vergabe von Los 2 „Rohrleitungsbau“ an die Fa. J. Friedrich 

Storz GmbH & Co. KG aus Ravensburg in Höhe von 160.627,72 € (Netto) zu vergeben. 
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